
 
 

Bundeswehrreservisten schließen sich für 
gemeinsame militärische Aus- und Weiterbildung 

zusammen – Themen in einer Organisations- und 

Koordinierungsausschusssitzung festgelegt 

Soldatenkameradschaft Rheintal und RK Wisserland 
planen fordernden Sommermarsch mit 

facettenreichen Ausbildungsinhalten im Raum 
Wissen an der Sieg 

 
 
Wissen/Windhagen. Zu einer Organisations- und Koordinierungsausschusssitzung trafen 
sich kürzlich der Vorsitzende der Soldatenkameradschaft Rheintal, Obergefreiter d.R. Gerd 
Kaminski und der Vorsitzende der Reservistenkameradschaft Wisserland, Oberstleutnant 
d.R. Axel Wienand sowie sein zweiter Stellvertreter, Hauptfeldwebel d.R. Armin Schneider im 
Vereinsheim der Wissener Reservisten. 
Schwerpunkt der Sitzung war die Vorbereitung des Sommermarschs mit Festlegung der 
Ausbildungsinhalte als gemeinsames Projekt der heimischen Reservisten mit der 
Soldatenkameradschaft Rheintal am 04. Juli 2015 im Raum Wissen an der Sieg. 
Sinn ist es durch dieses Gemeinschaftsprojekt, wieder einmal möglichst viele Kameradinnen 
und Kameraden zu begeistern und abzuholen. 
Entgegen aller Unkenrufe bildet die Soldatenkameradschaft Rheintal weder eine der 
Ortsverbände der RK Wisserland ab, noch ist diese als irgendeine sonstige Abteilung zu 
qualifizieren. Sie ist genauso wie die Wissener RK ein eigenständiger und mithin 
selbständiger Verein, der ebenso dem BSB 1874 e.V. als korporatives Mitglied angehört. 

Im Zentrum der Ausbildung steht ein Marsch von etwa 10 Kilometern Länge als 
Orientierungsmarsch zum Steigern der körperlichen Leistungsfähigkeit mit entsprechenden 
Ausbildungsstationen. Dazu gehört neben dem Orientieren im Gelände mit 
Entfernungsschätzen sowie Ausbildung an Karte, Kompass und Doppelfernrohr eine 
Sanitätsausbildung aller Truppen. Daneben werden auch Aufgaben aus dem Bereich 
Fernmeldedienst aller Truppen gestellt, wobei selbstverständlich auch an entsprechendem 
Fernmeldegerät ausgebildet wird. Das Erstellen einer Wegeskizze darf natürlich bei der 
Orientierungsübung nicht fehlen. Ob eine Lage nach ABC-Abwehr aller Truppen eingespielt 
wird, ist derzeit noch vage und hängt letztendlich von der Teilnehmerzahl und der 
Materialgestellung ab.     
Uniformtrageerlaubnis wurde bereits vom Präsidenten des BSB 1874 e.V., Oberst a.D. Drexl 
für den Sommermarsch erteilt  
Im Anschluss an die vorbezeichnete Ausbildung soll der gesellige Teil mit Pflegen des 
kameradschaftlichen Zusammenhalts mit Familienangehörigen, Freundinnen, Freunden und 
Gästen in „Armins Hütte“ in Birken – Honigsessen keinesfalls zu kurz kommen. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Als Speisen sollen Grillgut und dazu passende 
Salate gereicht werden. 
 
 



 
Legten die umfangreichen Ausbildungsinhalte für den gemeinsamen Sommermarsch 2015 
der SK Rheintal und RK Wisserland in Wissen fest: Gerd Kaminski, Armin Schneider (1. u. 2. 
v.l.) und Axel Wienand. 
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